
´ Freitag, 14. September, 18
Uhr Radfahren über 5 bis 20
km, Inline-Skating über 5
und 10 km ab Moorweg,
Höhe „Mertenshof“
´ Samstag, 15. September, 15
bis 17 Uhr Leichtathletik auf
dem Sportplatz an Berufskol-
legs am Sandberg
´ letzte Abnahme Leichtath-
letik am Dienstag und Mitt-
woch, 25./26. September, 18
bis 19.30 Uhr und im Tur-
nen/Geräteturnen Mittwoch,
26. September, 18 bis 20 Uhr

INFO
LetztePrüfungen

¥ Rheda-Wiedenbrück. Am
vergangenen Wochenende ent-
wendeten Diebe die beiden ro-
ten Kennzeichen, die sich an ei-
nem grauen VW Golf befanden.
Dieser war auf dem Hof einer
Werkstatt an der Bielefelder
Straße abgestellt. Die Kennzei-
chen lauten GT-06241. Die Poli-
zei sucht Zeugen, Tel. 4 10 00.

¥ Rheda-Wiedenbrück. Im
Step-Kursus des Wiedenbrü-
cker Turnvereins gibt es noch
freie Plätze. Er ist donnerstags
von 17.30 bis 18.30 Uhr in der
Turnhalle der Eichendorff-
schule. Freie Plätze gibt es auch
im Kursus „After Work Fitness
for Men“. Die Herren trainieren
donnerstags von 20.30 bis 21.30
Uhr im Spiegelraum der Berufs-
schule. Informationen und An-
meldungen bei Manuela Stark,
Tel. 01 63/7 98 31 87.

¥ Rheda-Wiedenbrück (ew).
Einbreites Spektrum an Sportar-
ten bietet sich dem Erwerber des
Deutschen Sportabzeichens in
der Gruppe fünf, die eine Aus-
dauerleistungverlangt: Im Ange-
bot stehen 7 von 14 möglichen
Sportarten, die der Stadtsport-
verband (SSV) mit seinen ange-
schlossen Vereinen bereithält.

Das sind der Langstrecken-
lauf bis 5.000 Meter, das 20 Kilo-
meter-Radfahren, Walking und
Nordic-Walking über die 7 Kilo-
meter, Schwimmen über 600
und 1.000 Meter, Inline-Skating
von 5 bis 10 Kilometer, Sport-
schießen und erstmals Kegeln –
in Zusammenarbeit mit Kegel-
sportlern in Rheda.

Überrascht war Wilfried Ri-
ckert, als sich bei ihm zwei Män-
ner und eine Frau meldeten:
„Wir möchten fürs Sportabzei-
chen kegeln“, wünschten die
Hobby-Kegler. Mit Blick auf die
zu erfüllenden Bedingungen
war die Meinung der heimi-
schen Sportkegler eindeutig:
„Das kann niemand schaffen.“

Deshalbhat sich in den vergange-
nen 40 Jahren kein Sportabzei-
chen-Bewerber dafür interes-
siert, so Rickert. Er erinnert an
den Rhedaer Gastwirt und er-
folgreichen Sportkegler Fried-
helm Strenger. „Der hat es vor
über 40 Jahren im Kegeln auf sei-
ner eigenen Bahn geschafft.
Dazu reiste extra der zuständige
Sportleiter aus NRW an.“

Doch das Trio ließ sich nicht
abschrecken und trat auf der im
Hotel Reuter an. Auf der Sche-
renbahn musste der 42-jährige
Andreas Schiedel bei 200 Wurf
in die Vollen in 80 Minuten we-
nigstens 1.400 Holz – ein durch-
schnittlicher Wert von sieben
Holz – erreichen. Bei jeweils 100
Mal in die Vollen in 40 Minuten
hatten die 48-jährige Angela
Funk und ihr 51-jähriger Ehe-
mann Helmut jeweils 650 Holz
als Minimum zu schaffen.

Nicht aus dem Staunen ka-
men die interessierten Sportkeg-
ler, als sie Schiedel zusahen, der
„selten, aber immer mit großem
Spaß“ in seinem Club kegelt. Es

gab trotz des Zeitdrucks bei sei-
nen 200 Würfen keine Pumpe –
und am Ende fehlten ihm bei
1.303Holz nur 97Zähler. „Phan-
tastisch diese Leistung“, so das
Lob von allen Seiten. Für Rickert
steht dennoch fest: „Unser Ver-
band hat die Anforderungen viel

zu hoch gesetzt.“ Deutlich
werde das bei den Ergebnissen
des Ehepaares Funk. Er kam auf
481, sie auf 456 Holz. „Spaß hat
es trotzdem gemacht – wir versu-
chen es noch mal“, sagten sie. Ri-
ckert hat das Gespräch mit dem
Deutschen Kegler-Verband ge-

sucht. Doch zu ändern ist nichts
mehr – gibt es doch mit dem
100-jährigenSportabzeichen-Ju-
biläum in Deutschland ab 2013
ein komplett verändertes Anfor-
derungssystem für die Sportab-
zeichen-Erwerber – dann ab
sechs Jahren.

¥ Rheda-Wiedenbrück. Die VHS bietet Kurse in 16 verschiedenen
Sprachen für unterschiedliche Zielgruppen an. Sowohl Anfänger
als auch weit Fortgeschrittene können viel lernen. Im September
gibt es noch freie Plätze für Englisch, Französisch, Italienisch und
Spanisch, für Chinesisch, Japanisch und Polnisch und für die Recht-
schreibtrainings für Schüler. Anmeldung und Information in der
VHS, Tel. 9 03 09 00.

Müssennurnochaufgestelltwerden: Die Stühle stehen schon bereit in der Orangerie für den Auftakt der Reihe „musica da camera“ in neun Ta-
gen. Dr. Rüdiger Krüger, künstlerischer Leiter, freut sich mit Elke Leßmeier (l.) und Sabine Höller-Pietsch von der Flora Westfalica auf eine „he-
rausragende Konzert-Saison“. Näheres dazu findet sich im Programm-Flyer. FOTO: WILHELM DICK

¥ Einzelkarten für die Kon-
zerte der Reihe „musica da ca-
mera“ kosten 20 Euro für Er-
wachsene und 10 Euro für Ju-
gendliche. Drei Abos werden
wiederum angeboten. Alle acht
Konzerte im Abo kosten 100
Euro, sechs Konzerte (bei
freier Auswahl vorab) kosten
84 Euro. Wer vier Wunsch-

Konzerte auswählt, zahlt im
Vierer-Abo 66 Euro. Jugendli-
che zahlen jeweils den halben
Betrag. Alle Konzerte sind in
der Orangerie von Schloss
Rheda und beginnen jeweils
um 20 Uhr. Karten uns Abon-
nements gibt es ab sofort in der
Flora Westfalica, Mittelhegge
11, Tel. 9 30 10. (ick)

VON WILHELM DICK

¥ Rheda-Wiedenbrück. Mis-
sion erfüllt. Vor drei Jahren
war Dr. Rüdiger Krüger, ver-
antwortlich für die E-Musik-
Reihen, angetreten, „die Oran-
gerie zu einem Hort der Kam-
mermusik zu machen“. Mit der
vierten Auflage der Reihe „mu-
sica da camera“ klopft sich der
VHS-Chef selbst auf die Schul-
ter: „Ein rundum tolles Pro-
gramm, eine Reihe, die vom Pu-
blikum voll angenommen
wird.“

Kritiker hätten vor drei Jah-
ren noch geunkt, dass die Kon-
zentration auf die kleinen En-
sembles der Kammermusik der
falsche Weg sei. „Die Leute wol-
len doch große Orchester erle-
ben“,erinnerteKrüger an die im-
mer gleich lautenden Einwände.
Die Entwicklung gibt ihm recht.

Die 130 Plätze, die in der
Orangerie möglich sind, sind bei
nahezu jedem Konzert ausge-
bucht, wie ElkeLeßmeier und Sa-
bine Höller-Pietsch von der
Flora Westfalica berichteten.Da-
runter „erstaunlich viel junges
Publikum“, so Leßmeier, die
sich gut daran erinnerte, dass
man schon als jung galt, wenn
man bei den guten alten VHS-
Meisterkonzerten früherer Tage
„so um die 50 war“.

„Ich mache mir es für die Zu-
kunft selber schwer“, scherzte
Krüger bei der Vorstellung des
neuen Programms, „das wird in
seiner Qualität nur schwer zu

toppen sein“. Der heimische Im-
presario hat nach eigenem Be-
kunden wieder gekonnt „alte
Musik mit neuen Tönen ge-
mischt“ und auch darauf geach-
tet, dassdiePräsentation derMu-
sik „optisch was her macht“.

Los geht es in neun Tagen mit
dem „do.gma chamber orches-
tra“, das zum zweiten Mal in
Rheda-Wiedenbrück zu erleben

ist: Am Freitag, 21. September,
stehen in der Orangerie von
Schloss Rheda „Streicherklänge
aus England und Amerika auf
dem Programm, Musik von El-
gar, Barber und Britten. Wie ge-
macht für den Aufführungsort
ist das zweite Konzert der Reihe:
Das Oboen-Ensemble „Con-
certo Royal“ spielt am Donners-

tag, 25. Oktober, „Bläsermusik
an deutschen Fürstenhäusern“.

Haydn, Beethoven, Mendels-
sohn und Saint-Saens: Höhe-
punkt aus Klassik und Roman-
tik spielt das „Hardenberg-
Trio“,das am Donnerstag, 8. No-
vember, in der Orangerie auf-
tritt. Ein „mal ganz anderes
Weihnachtskonzert“ kündigt
Krüger für Mittwoch, 19. De-

zember, an. Unter dem Titel
„come heavy sleep“ (Umfange
mich, tiefer Schlaf) von John
DowlandpräsentierenSarah Ma-
ria Sun (Sopran) und Friede-
mann Wuttke (Gitarre) ein Kon-
zert, „durch das sich von Anfang
bis zum Ende ein ruhiger Atem
zieht“, so Krüger. Applaus sollte
diese Atmosphäre tunlichst

nicht unterbrechen.
Schmissige Operettenklänge

sind ein probater musikalischer
Start ins neue Jahr.Champagner-
laune verspricht Krüger mit den
Klassikern des Genres, am Frei-
tag, 18. Januar, präsentiert in
kleiner Besetzung:Gudrun Kohl-
russ (Sopran), Reto R. Rosin(Te-
nor) und Andreas Kersten
(Piano). Von der Operette wei-
ter zur Oper schreitet das Pro-
gramm am Montag, 18. Fe-
bruar. Dann gastiert das „Trio
Karlin-Maschkowski-Treutler“
mit Highlights dieses Genres.

Ein außergewöhnliches Erleb-
nis erwartet die Besucher am
Dienstag, 19. März, mit dem lite-
rarisch-musikalischen Abend
„Sätze von Liebe“. Autor Peter
Härtling, von Krüger „hoch ge-
schätzt“, lässt sieben Jahrzehnte
seines Lebens anhand von Lie-
besgedichten und -briefen Re-
vue passieren, von Franz Vorra-
ber am Piano unterstützt.

Ein spannender musikali-
scher Mix ergibt sich beim Ab-
schlusskonzert am Montag, 22.
April, um 20 Uhr,wenn „Klassik
auf Tango trifft“. Das „Casal
Quartett“, der Konzertgitarrist
Friedemann Wuttke und der ar-
gentinische Bandeon-Spieler
Macelo Nisinman, geht dabei
auf die Suche nach der Musik
des großen Tango-Komponis-
ten Arturo Piazzolla, der diese
Musik „aus dem Dunkel argenti-
nischer Nachtclubs ins Rampen-
licht der Weltmusik geholt
hat“,so Krüger schon in großer
Vorfreude.

Sprach-KursederVolkshochschule

¥ Rheda-Wiedenbrück. Die Stadtbibliothek teilt mit, dass die Bi-
bliotheken in Rheda und Wiedenbrück am Dienstag, 18. Septem-
ber, wegen einer internen Fortbildung aller Mitarbeiterinnen ge-
schlossen bleibt. Ab Mittwoch sind die Bibliotheken wieder wie ge-
wohnt geöffnet.

¥ Rheda-Wiedenbrück. Der Verband Wohneigentum der Siedler-
gemeinschaft Rheda lädt Interessenten zu einem Garten-Seminar
ein. Am Samstag, 22. September, geht es von 10 bis 15 Uhr im Café
Verstärkeramt, Eusterbrockstraße 44, um Bodenpflege, Klimawan-
del, Wellness für den Garten und Giftpflanzen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Anmeldungen bei Roland Dust, Tel. 4 26 14.

RoteKennzeichen
vonGolf gestohlen

¥ Rheda-Wiedenbrück. Die
Deutsche Bahn AG erneuert das
Gleis von Rheda-Wiedenbrück
nach Oelde ab Mittwoch, 12.
September. Insgesamt würden
bis Mitte Oktober 10.000 Meter
neue Schienen zwischen den
Städten verlegt, so die Bahn. Der
Fern- und Regionalverkehr von
Gütersloh nach Neubeckum
wird über parallele Güterzug-
gleise umgeleitet. Dadurch ver-
längern sich die Fahrzeiten ein-
zelner Züge in Richtung Hamm
um bis zu 20 Minuten. Außer-
dem halten die Züge an anderen
Gleisen in den Bahnhöfen. Darü-
berwerden Reisendedurch Fahr-
planaushänge und über Laut-
sprecher informiert, so die Bahn
in einer Pressemitteilung. Darin
wird auch darauf hingewiesen,
dass sich Baulärm trotz des Ein-
satzes modernster Maschinen
nicht vermeiden lassen wird.

FreiePlätze
inWTV-Kursen

Auswirkungen der Demografie
aufdie Integrationsarbeit

BibliothekistamDienstaggeschlossen

Garten-SeminarderSiedlerRheda

INFO
Einzelkartenoder Abonnements

¥ Rheda-Wiedenbrück (nw).
Einen tollen Nachmittag mit vie-
lenSpielmöglichkeiten verbrach-
ten mehr als 100 Kinder und
Nachwuchsschützen auf Pohl-
manns Hof beim Kinderschüt-
zenfest, das traditionell zwei Wo-
chen nach dem Bauernschützen-
fest gefeiert wird.

Zum ersten Mal hatte die
Schützengruppe Christian Wolf
zu dieser Veranstaltung eingela-
den. Am späten Nachmittag
wurde der Wettkampf um die
Königswürde ausgetragen.
Nach einem spannendem Ste-
chen stand das neue Kinderkö-
nigspaar fest: Die Regentschaft
über die Nachwuchsschützen si-
cherten sich für das Jahr
2012/2013 Merle Bänisch und
Nils Moselage. Zu den ersten
Gratulanten zählte das amtie-
rende Königspaar der Bauern-
schützen, König Anton I. Stra-
cke und Königin Heike I. Stra-
cke.

Merle ist ein echtes Königs-
kind: Mama Susanne war
1973/1974 die zweite Regentin
der Kinderschützen und
1992/1993 auch die Regentin
der Bauernschützen. Papa Lo-
thar regierte 1995/1996 das
Schützenvolk der Landge-
meinde Rheda. Der Papa von
Nils war 1988/1989 Kinderkö-
nig und die Schwester von Nils
regierte vor zwei Jahren die

Nachwuchsschützen.Kein Wun-
der also, das die beiden treffsi-
cher das neue Kinderkönigspaar
geworden sind.

In diesem Jahr begrüßten erst-
maligMarc-Andre Harre alsKin-
deroberst und Lina Moselage als
Adjutantin die Gäste auf Pohl-
manns Hof und proklamierten
das neue Paar. Danach ging es
mit dem Spielmannszug Rheda
in der Kutsche zu Familie Brö-
ckelmann. Dort gab es traditio-
nell Eis für alle Jungen und Mäd-
chen. Am Abend spielte eine Ab-
ordnung des Kolpingorchesters
Harsewinkel ein Thronständ-
chen für das Kinderkönigspaar
undmischteKinder undErwach-
sene nochmal richtig auf.

¥ Rheda-Wiedenbrück. Wenn
ein Besuch länger bleibt und alle
Hunger bekommen, ist es wich-
tig, dass man kreative Ideen hat,
was sich bei der Variante „ein-
mal durch den Schrank“ auf den
Tisch zaubern lässt. In einem
VHS-Kursus zeigt die Leiterin
Bettina Lamberjohann Rezepte
mit Zutaten, die sich in jedem
Haushalt finden. Der Kursus
startet am Donnerstag, 13. Sep-
tember, um 18.30 Uhr in der Kü-
che des Seidenstickerhauses. An-
meldungen: Tel. 9 03 09 00.

AufderBahn: Hohen Respekt zollt Sportkegler Wilfried Rickert den
Hobby-Keglern Helmut und Angela Funk sowie Andreas Schiedel
(v.l.), die versucht haben, die Ausdauerleistung für das Deutsche Sport-
abzeichen im Kegeln zu erfüllen. FOTO: WILFRIED WIENEKE

ZweiKönigskinder
sindtreffsicher

Nachwuchs der Bauernschützen mit neuen Regenten

¥ Rheda-Wiedenbrück. Kin-
derkleidung in den Größen 50
bis 182, Spielzeug, Babyausstat-
tung, Fahrräder, Rollschuhe
und mehr wird am Samstag, 22.
September, von 14 bis 16 Uhr im
Gemeindehaus St. Pius, Süd-
ring, getrödelt. Wer dort gut er-
haltene Sachen anbieten
möchte, kann einen Stand eröff-
nen. Die Gebühr beträgt zehn
Prozent vom Umsatz und einen
Kuchen, der für die Cafeteria be-
stimmt ist. Deren Erlös und die
Standgebührenkommen der Ta-
geseinrichtung St. Pius und dem
Förderverein „Kindergarten &
TagesstätteSt. Pius“ zuGute.An-
meldungen werden am Montag,
17. September, ab 7 Uhr von
Christiane Füchtenhans, Tel. 3
42 25, in der Tageseinrichtung
St. Pius entgegen genommen.

¥ Rheda-Wiedenbrück. Die
VHS bietet unterschiedliche
Kurse zur systematischen Ent-
spannung an. Ab Montag, 17.
September, von 19.30 bis 21 Uhr
lehrt Victoria Jamal an acht
Abenden das Autogene Trai-
ning. Dabei wird die Kraft der
Gedanken für mehr Ruhe und
Entspannung genutzt. Der Kur-
sus ist im Seidenstickerhaus. Die
fernöstlicheTechnik Qi Gong er-
klärt Britta Rolf-Eggert am Mon-
tag, 17. September, um 20 Uhr
im Haus der Kreativität. Qi
Gong ist eine meditative Bewe-
gungsform.Sie stammt der tradi-
tionellen chinesischen Medizin
und verbindet Übungen zur ent-
spannten Konzentration mit
Körper- und Atemübungen. Ei-
nen Yoga-Kursus gibt es im Sei-
denstickerhaus. Er beginnt am
Mittwoch, 19. September, um
20.15 Uhr unter der Leitung von
Marion Cordes-Herz. In Wie-
denbrück lehrt Elfriede Schuller
Yoga abDonnerstag, 20. Septem-
ber, um 20.15 Uhr im Haus der
Kreativität. Auskunft und An-
meldungen: Tel. 9 03 09 00.

»Das Programm wird in seiner
Qualität nur schwer zu toppen sein«

10.000Meter
neueSchienen

Leckeres für
unerwarteteGäste

NeuesKinderkönigspaar: Merle
Bänisch und Nils Moselage.

Mit200Wurf1.303Holzgetroffen
Drei Hobby-Kegler versuchen, die Ausdauerleistung fürs Deutsche Sportabzeichen auf der Scherenbahn zu schaffen

EinHortderKammermusik
Vierte Auflage der „musica da camera“ bietet acht Konzerte in der Orangerie

¥ Rheda-Wiedenbrück. Die Mitglieder des Integrationsausschus-
ses tagen am Donnerstag, 13. September, öffentlich um 17 Uhr im
großen Sitzungssaal des Rathauses Rheda. Sie hören einen Bericht
über die Auswirkung der sich verändernden Bevölkerungsstruktur
in der Stadt auf die Integrationsarbeit. Außerdem wird Dr. Rüdiger
Krüger, Leiter der VHS, ein Förderprojekt für Kinder und Jugendli-
che von Einwanderern vorstellen.

Trödelmarkt im
Pius-Gemeindehaus

Entspannungbei
derVHS lernen

Rheda-Wiedenbrück
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